
 

Grosser Gemeinderat 

 

Motion 
 
 
betreffend  Verordnung zur Nutzung des öffentlichen Grundes 
 
 
eingereicht von:  Peter Rütimann, namens der FDP – Fraktion 
 
am: 15. September 2008 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 46 Geschäftsnummer: 2008/089 
 
 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, dem Grossen Gemeinderat eine Verordnung oder ein zu-
sätzliches Kapitel zur Polizeiverordnung vorzulegen, mit der die Nutzung des öffentli-
chen Grundes geregelt wird. 
 
 
Bei der Nutzung des öffentlichen Grundes – vor allem in der Altstadt und in den Ortskernen – 
treffen öffentliche, gewerbliche und private Interessen heftig aufeinander. Das zeigen z. B. die 
Auseinandersetzungen um die Aussenbestuhlung von Strassencafés, die noch keineswegs 
ausgestanden sind, oder die aktuelle Diskussion um den Umgang mit Bottellones. Es ist des-
halb eine politische Aufgabe von grundsätzlicher Bedeutung, über die Grundsätze und Prioritä-
ten zu entscheiden, nach denen der öffentliche Grund genutzt werden soll. Diese Aufgabe 
kommt der städtischen Legislative, dem Grossen Gemeinderat, zu.  
 
Weil mit Regelungen über die Nutzung des öffentlichen Grundes in die persönliche, die Ge-
werbe- und die Versammlungsfreiheit eingegriffen wird, ist auch aus (staats-)rechtlichen Über-
legungen eine Rechtsverordnung zu erlassen. Städtische Richtlinien, die für den Betroffenen 
keine direkte Rechtsverbindlichkeit besitzen und von keinem Betroffenen irgendwo angefochten 
werden können, reichen als Rechtsgrundlage für derartige Einschränkungen der Freiheitsrechte 
jedenfalls nicht aus.     
 
 
Nach unserer Vorstellung soll die Verordnung bzw. das Zusatzkapitel zur Polizeiverordnung  
u. a. folgende Themenbereiche verbindlich regeln:  
 

• Grundsätze für die Nutzung des öffentlichen Grundes im Zusammenhang mit öffentli-
chen Veranstaltungen und gewerblicher Nutzung.  

 
• Anforderungen an die Einordnung von Bauten, Anlagen und Möblierung, die den öffentli-

chen Grund beanspruchen.  
 

• Einfache Ausgestaltung und Verknüpfung von baurechtlichem und gewerbepolizeilichem 
Bewilligungsverfahren.  

 
• Gebührentarif für die Inanspruchnahme des öffentlichen Grundes. 

 
• Kompetenzdelegation an den Stadtrat zum Erlass einer Ausführungsverordnung, mit der 

die Details geregelt werden; allenfalls mit einem Bewilligungsvorbehalt durch den Gros-
sen Gemeinderat.  



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2008/089 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Fritschi (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ Y. Beutler (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ U. Böni (SP) X √ J. Heusser (FDP) X 

√ A. Daurù (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP) X 

√ P. Dennler (SP)  √ P. Rütimann (FDP)  

√ D. Hauser (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)  √ R. Werren (FDP) X 

-- P. Kyburz (SP)     

√ F. Landolt (SP)  √ L. Banholzer (EVP)  

-- M. Ott (SP)  √ U. Fischer (EVP)  

√ J. Romer (SP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ O. Seitz (SP)  √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ B. Stettler (SP)  √ R. Kleiber (EVP)  

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP)  

√ W. Badertscher (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Dolski-Gebendinger (CVP) X 

√ R. Isler (SVP) X √ M. Hollenstein (CVP) X 

√ H. Keller (SVP) X √ W. Schurter (CVP) X 

-- Ch. Kern (SVP)  √ R. Schürmann (CVP) X 

√ W. Langhard (SVP) X    

√ J. Lisibach (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ R. Meier (SVP) X √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP) X √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP) X -- M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL)  

√ M. Stutz (SD) X    

 


